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Vorkommende Stücke:
Vo,

L. Ouvertüre zur Oper: VviL ARRLSliL- von.Mozart.
2. Großes Concert für die Violine, mit Begleitung des Orchesters, von Mayseder, vorgetragen 

von Eduard Jall.
S. Lied (Dein ist mein Herz) für eine Singstimme, mit Begleitung des Pianoforte, von F. Schu­

bert, vorgetragen von Herrn Correggio, Opernsänger.
»KLO T^viLeSi*1»iLL für das Pianoforte und die Violine, von Herz und Lafont, vorgetragen 

von Alfred und Eduard Jall.
L. Arie aus der Oper: VLS I?iLL ttaireL - von Bellini, vorgetragen von Fraulein v. Wittenau, 

Opernsangerin.
«. 4<r»Kt» and M ilMttl, für das Pianoforte, mit Begleitung des Orchesters, von

Aßmayer, vorgetragen von Alfred Jall.
V. Fantasie und Bravonr-Variationen über ein Thema aus der Oper: VSL für die

Violine componirt und vorgetragen von Eduard Jäll.

Der Anfang ist um V Uhr Abends. — Eintrittspreis S» Kreuzer.
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